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Rundschreiben  Nr. 05 | 2017

 

Nach §39 des Bundesnaturschutzgesetzes ist der 
Schnitt von Hecken und Feldgehölzen nur von Anfang 
Oktober bis Ende Februar erlaubt. Schonende Form- 
und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses 
sind ganzjährig möglich, sofern Vögel und deren Nes-
ter nicht beeinträchtigt werden. Bäume im Wald und 
damit Waldränder können ganzjährig zurückgeschnit-
ten werden. Überhängende Äste von Nachbargrund-

stücken dürfen 
nur entfernt 
werden, wenn 
diese die Benut-
zung des  Grund-
stücks beein-
trächtigen und 
dem Eigentümer 

des Nachbargrundstückes eine angemessene Frist zur 
Beseitigung gesetzt wurde (§ 910 BGB). Die Kosten für 
die Beseitigung dürfen dann laut § 1004 BGB sogar in 
Rechnung gestellt werden - vorausgesetzt der Baum 
oder Strauch wurde fachgerecht zurückgeschnitten. 
Unter dem Titel und Suchstichwort „Pflege von He-
cken und Feldgehölzen“ kann von der Homepage der 
LfL - www.lfl.bayern.de - kostenlos eine Informations-
schrift erhalten werden. 

Wir regen dazu an, die arbeitsärmere Zeit im Herbst 
und Winter für die Durchführung solcher Maßnah-
men zu nutzen und besonders auch mögliche Beein-
trächtigungen von Nachbargrundstücken zu beseiti-
gen. In unserem Maschinenring sind folgende Ma-
schinen zur sicheren Durchführung solcher Arbeiten 
vorhanden: 

Christoph Bachmaier, Steinhöring: Teleskoplader mit 
hydraulischer Kreissäge, vier Sägeblätter, bis 15 cm, 
Tel. 08094/8299  

Anton Schnabel, Angelbrechting: 5 t Bagger mit 
Baumschere, bis 15 cm; Wurzelmesser, Tel. 
0172/8365693 

Elfriede Rampelshammer, Aschheim: Schlepper mit 
Ausleger und Heckenschere, bis 5 cm bzw. 15 cm; 
Hebebühne für Schlepper ca. 6 m; Abtransport und 
Entsorgung, Tel. 089/94500210 

Johann Gmahl, Kirchheim: Schlepper mit Hecken-
schere an Frontlader, bis 10 cm, Tel. 089/9034404 

für die erfolgreiche Zusammenarbeit in diesem 

Jahr sagen wir herzlich danke! Ein besonderer 

Dank geht an alle Betriebshelferinnen, Dorfhel-

ferinnen und Betriebshelfer, die sich heuer 

schon bei über 120 Einsätzen für euch Mitglie-

der engagiert haben!  

Wir wünschen eine schöne Zeit im Advent und 

über die Weihnachtsfeiertage!  

Liebe Mitglieder, 

Bitte beachten! Abrechnungen für das 
Jahr 2017 bis 31.01.2018 abgeben  

(relevant für Gasölbescheinigungen) 

Pflege Waldränder und Feldgehölze 

http://www.lfl.bayern.de/
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Gstanzl-Wettbewerb 
zur Jahreshauptversammlung 

2018  
 

Franz Otter, Ebersberg: Unimog mit Ausleger und 
Heckenschere, bis 10 cm, Tel. 08092/20125 

Christian Hufnagl, Finsing: Schlepper mit Ausleger 
und Heckenschere bis 10 cm; 16 t Bagger mit Baum-
schere, bis 30 cm; Abtransport und Entsorgung, Tel. 
08123/2875 

Kohtz Stefan, Pliening: 17 t Bagger mit Baumschere, 
bis 40 cm, Tel. 0172/7720700 

Die Arbeiten werden zu Preisen für das Komplettver-
fahren zwischen 65,00 – 85,00 € netto zzgl. Anfahrt 
angeboten. Es kann sinnvoll sein, in einer Ortschaft 
Aufträge zu bündeln, um Kosten für die Anfahrt zu 
sparen. Bitte nehmt dazu mit Nachbarn Kontakt auf 
oder sprecht uns in der Geschäftsstelle an.  

 

2018 finden wieder Neuwahlen der Ortsbeiräte, der 
Mitglieder des Ausschusses und der Vorsitzenden 
statt. Die Ortsbeiräte werden in sechs Gebietsver-
sammlungen jeweils für diese Gemeinden gewählt: 

16.01.2018, 19:30 Uhr, GH Hamberger, Eglharting 
Grasbrunn, Haar, Kirchseeon, Putzbrunn, Vaterstetten, 
Zorneding  

17.01.2018, 19:30 Uhr, GH Stadler, Anzing 
Anzing, Forstinning, Hohenlinden, Poing 

18.01.2018, 19:30 Uhr, GH Brunner, Bruckhof 
Aßling, Emmering, Frauenneuharting 

23.01.2018, 19:30 Uhr, GH Suck, Alxing 
Baiern, Bruck, Egmating, Oberpframmern, Moosach, 
Glonn  

24.01.2018, 19:30 Uhr, GH Ebersberger Alm 
Ebersberg, Grafing, Steinhöring  

25.01.2018, 19:30 Uhr, GH Tassilo, Aschheim 
Aschheim, Feldkirchen, Kirchheim, Markt Schwaben,     
Pliening 

 
Alle Mitglieder sind zu der zum Wohnort zugeordne-
ten Versammlung eingeladen und dort stimmberech-
tigt. Wahlvorschläge können vor Ort oder vorab an 
die Geschäftsstelle gerichtet werden. Neben den 
Wahlen ist dies das Programm der Versammlungen: 
 Aktuelles und Hintergründe zur sozialen             

Betriebshilfe 
 Praxistipps zur Arbeitssicherheit am Betrieb 
 Ausblick auf die MR Arbeit im Jahr 2018 

Die Jahreshauptversammlung  mit der Wahl der Vor-
sitzenden und der Mitglieder des Ausschusses findet 
am Dienstag, den 06.03.2018 um 19:30 Uhr im Alten 
Speicher in Ebersberg statt. Max Ostermaier als ers-
ter Vorsitzender und Sebastian Eisenreich als stellver-

tretender Vorsitzender werden an diesem Abend 
nach langjähriger Tätigkeit verabschiedet.  

Das Programm wird musikalisch und unterhaltsam 
gestaltet - mit einer Musikgruppe und einem 
Gstanzl-Wettbewerb. Alle Mitglieder sind aufgerufen, 
über die Arbeit im Maschinenring Gstanzl zu schrei-
ben und bis zum 28.02.2018 an die Geschäftsstelle 
einzusenden. Die besten Gstanzl werden von einer 
Jury - bestehend aus dem ersten Vorsitzenden, zwei 
Mitgliedern des Beirats, einer Betriebshelferin, einem 

Betriebshel-
fer sowie 
zwei Mit-
gliedern der 
Musikgrup-

pe - ausgewählt und selbst oder von der Musikgruppe 
vorgetragen. Jeder Teilnehmer erhält ein kleines Ge-
schenk und für die besten zehn Gstanzl werden at-
traktive Sachpreise vergeben. Nutzt die Zeit über 
Weihnachten für lustige und kreative Texte!  

Eine gute Zukunft für Betrieb und Familie! 

Die MR-Winterakademie versteht sich als hochwerti-
ges Weiterbildungsangebot für die Landwirtschaft in 
der Region. Maschinen 
und Arbeitskräfte ge-
meinsam nutzen, das ist 
seit vielen Jahren das 
Erfolgskonzept der Ma-
schinenringe. Und die-
ser Gedanke lässt sich 
auch auf den Faktor 
Wissen übertragen! Die 
MR-Winterakademie 
knüpft an die „Winterschule“ an und dient dem Er-
werb von neuem und aktuellem Wissen über das gan-
ze Berufsleben hinweg. Unter dem Motto „Eine gute 
Zukunft für Betrieb und Familie“ haben wir für 2018 
diese Seminare organisiert: 

Seminar 1: Als Landwirt professionell im Kontakt 
mit Verbrauchern und Öffentlichkeit 
16.02.2018, Referent: Florian Schrei   

Seminar 2: Nährstoff- und Düngekonzepte nach 
der neuen Düngeverordnung 
26.01.2018, Referent: Michael Höhensteiger 

Seminar 3: Frauenpower für das Land 
11.01.2018, Referentin: Dr. Carmen Kuczera 

Die Anmeldung ist ab sofort möglich. Für Details 

bitte den beigelegten Programmflyer beachten! 

 

Gebietsversammlungen und Jahres-

hauptversammlung 2018 

MR-Winterakademie 2018 
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Fortbildung SK Pflanzenschutz  

Zuschläge Anfahrt/Stand - Hinweise 

Im letzten Rundschreiben wurde eine Empfehlung für 
die Berechnung von Anfahrt und Standzeiten be-
schrieben, die mit den neuen Verrechnungssätzen 
2017 entwickelt wurde. Aufgrund der Nachfrage von 
Mitgliedern stellen wir Folgendes nochmal klar: 
1) Diese Regelungen sind als Empfehlung zu verste-

hen und gelten nur, sofern Auftragnehmer und 
Auftraggeber dies untereinander auch so konkret 
vereinbaren. Andernfalls kann kein Zuschlag be-
rechnet werden.  

2) Bei manchen Arbeitsverfahren (z.B. Ballenwickeln 
mit hohem Preisanteil durch Verbrauchsmaterial) 
und in bestimmten Praxissituationen ergibt die 
starre Anwendung der Regelungen einen unange-
messenen Preis. Um überschaubar zu bleiben, sind 
die Regelungen aber ganz bewusst einfach gehal-
ten. In solchen Fällen sind dann Auftragnehmer 
und Auftraggeber aufgefordert, untereinander ei-
nen gerecht angepassten Preiszuschlag zu verein-
baren.  

3) Die Regelungen zu allgemeinen Preisnachlässen 
und Zuschläge sind im Verrechnungssatzheft auf 
Seite fünf nachzulesen. Wegen der vielfältigen 
Praxisbedingungen werden bewusst keine konkre-
teren Vorgaben gemacht. Die Voraussetzung ist 
auch hier immer die Vereinbarung zwischen Auf-
tragnehmer und Auftraggeber. 

 

Jakob und Simon – zwei neue Betriebshelfer 

Jakob Höher aus Forstseeon, Ge-
meinde Kirchseeon ist 20 Jahre alt 
und arbeitet seit August als neben-
beruflicher Betriebshelfer. 
Nach seiner Landwirtschaftslehre 
möchte er Erfahrungen sammeln 
und hilft aus, wenn es die Arbeit 
auf dem elterlichen Hof zulässt. 
Jakob hat vor seiner Lehre als Landwirt bereits eine 
Metzgerlehre abgeschlossen und vier Jahre als Metz-
ger gearbeitet. In seiner Freizeit geht er gerne auf die 
Jagd und hat bereits den Jagdschein gemacht.             
 

Simon Oberleitner ist 20 Jahre alt 
und kommt aus Oberpframmern. 
Seit 15.09.2017 arbeitet er bei uns 
im Maschinenring als hauptberufli-
cher Betriebshelfer der LBHD.  
Er hat dieses Jahr seine Landwirt-
schaftslehre abgeschlossen und 
möchte das Praxisjahr der Winter-

schule nutzen, um als Betriebshelfer Erfahrungen in 

den verschiedenen landwirtschaftlichen Betrieben zu 
sammeln. Sein Interesse für die Landwirtschaft hat er 
auf dem Hof von seinem Onkel entdeckt.  

Wir wünschen euch alles Gute und interessante Ein-
drücke. Danke für eure Bereitschaft, in unserem Ver-
ein den Mitgliedern in Notsituationen zur Verfügung 
zu stehen!  

Leider sind auch wieder einige Betriebshelfer in letz-
ter Zeit weggefallen, weil sie anderen Beschäftigun-
gen nachgehen oder nach neuen Anerkennungsricht-
linien der SVLFG nicht mehr als nebenberufliche Er-
satzkräfte arbeiten können. 

Sprecher der Betriebshelfer 

Als Sprecher der Betriebshelfer und 
Dorfhelferinnen und damit Vertre-
ter rund um das Thema Betriebshil-

fe  gegenüber 
Vorstandschaft, 

Beirat und Ge-
schäftsstelle 

wurden Regina Hofmann aus 
Antholing und Ludwig Albrecht aus 
Albaching gewählt.         

Herzlichen Dank an euch für dieses Engagement! 

Welcher Dreijahreszeitraums zur Fortbildung für den 

Sachkundenachweis Pflanzenschutz gilt, zeigt die 

Rückseite des Sachkundenachweises (Scheckkarte). 

Für die meisten Personen wird der Beginn in 2013 

liegen. Damit ist „2016 bis 2018“ der zweite Fortbil-

dungszeitraum (bei Beginn in 2014 um ein Jahr weiter 

verschoben usw.). Personen mit Beginndatum in 2013 

empfehlern wir, bereits im Winter noch die Fortbil-

dung zu besuchen, um einen Anstau auf das Jahres-

ende hin zu vermeiden. Fol-

gende Schulungstermine sind 

für diesen Winter in Koopera-

tion von MR und BBV organi-

siert:  

11.01.2018, 09:00 Uhr, GH Ebersberger Alm 

13.01.2018, 09:00 Uhr, GH Tassilo, Aschheim 

17.01.2018, 13:00 Uhr, GH Hamberger, Eglharting 

Die Anmeldung ist über die Geschäftsstellen von MR 

und BBV möglich (Teilnahmegebühr 33 €). Anmelde-

formular unter: www.mr-ebe.de/pflanzenschutzsach  

kunde oder durch telefonisches Anfordern.  

 

 

 

Betriebshilfe - Aktuelles 

http://www.mr-ebe.de/pflanzenschutzsach%20%20kunde
http://www.mr-ebe.de/pflanzenschutzsach%20%20kunde
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Versand MR Magazin 

Aktuell erhalten alle Mitglieder unse-
res Maschinenrings nicht nur dieses 
Rundschreiben, sondern auch das MR 
Magazin regelmäßig zugeschickt. Die-
ses wird von einem Teil der Mitglieder 
sehr gerne, von anderen kaum gele-
sen. Bitte teilt der Geschäftsstelle bis 15.01.2018 
mit, wenn ab 2018 das MR Magazin gewünscht wird. 
So vermeiden wir Papierabfall und erreichen die inte-
ressierten Leser! Selbstverständlich kann jeder auch 
später wieder in den Versand aufgenommen werden. 

Neu  angeschaffte  Maschinen werden laufend nach 
der Meldung an die Geschäftsstelle auf der  Home-
page  unter Leistungen  Maschinenvermittlung) und 
auf der Startseite veröffentlicht. Hier gesammelt die 
Eintragungen seit dem letzten  Rundschreiben: 

Bernhard Bichler, Purfing + Stefan Königer, Landsham: 
Pumpfass 15,5 cbm, Glide-Fix Schleppschuh 15 m, 
Verleih nur komplett, Tel. 0176/37372910 oder 
08106/23449

Leonhard Pointner, Hohenlinden: Universalstreuer 
zul. GG 24 t, Ladevolumen ca. 20 cbm, Ladehöhe ca. 
2,80 m, Niederdruckreifen, Kugelkopfanhängung, 
Grenzstreueinrichtung hydraulisch, Verleih nur solo, 
Vermittlung über MR Geschäftsstelle Tel. 
08092/2696-0 

Josef Gruber, Landsham: Universalstreuer zul. GG     
20 t, Ladevolumen ca. 15 cbm, Ladehöhe ca. 2,65 m, 
Zugmaulanhängung, Grenzstreueinrichtung manuell, 
Verleih nur solo, Vermittlung   über MR Geschäfts-
stelle Tel. 08092/2696-0 

 
Mit besten Grüßen 
 

Max Ostermaier Sepp Winkler 
Vorsitzender Geschäftsführer 

und das ganze Team von der Geschäftsstelle! 

Immer aktuell und informativ 

www.mr-ebe.de 

Impressum: Maschinen- und Betriebshilfsring Ebersberg / München-Ost e.V., 
Wasserburger Str. 2, 85560 Ebersberg (Herausgeber); Bildnachweis: Fotolia 

Neue Maschinen von Mitgliedern 

http://www.mr-ebe.de/



